
IMigenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 42.
(387—1) Nr. 5951.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird den unbekannten Rechlsprü»
tendknten auf die Realität »l< Pölland
lom 30, Fol. 139 und 144 hiermit er°
innert:

l is habe Georg Kapsch von Unlerlack
Wider dieselben die Klage auf EigenthumS-
anerteunung i<ul» pl-ncx. I November 1369,
Z. 5951, hieramtS eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

4. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 8 18
dcr aUerh. Umschließung vom 18, Octo-
ber 1845 angeordnet u»d den Geklagte!'
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Schmalzt von Gercuth als <'urnli»

^ml tt<-lmil aus ihre Gefahr und Kosten
besllllt wuide.

Dessen werden dieselben zu dein End»
oe'stäl'diget, daß sie allenfalls zur rech
ten Zeit selbst zu elschemcn oder sich eine»
a,<der>,n Sachwalter zu bestellen und an-
her namdafl zu machen hab<n, widrigen«?
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu^
ralor o«,»handelt werden wird.

K. t. Oezirk^gcricht Tscherncmbl, am
4 November 1869.

(389—1) Nr. 5872.

Orinucrung
an die unbekannt wo befindlichen Hetlag-
ten Maria, Marga:ctha, Katharina, Anna,
Mar ia und Lucia V i d o s von Griö.

Von dem k f. Bezi'ksgelichtc Tschcr-
licmbl wird dcn nlibelalint wo bcsindlichen
Geklagten Maria, Maigarctha, Katharina,
Anna, Maria und Luc>a Vidoö vou
Gri t hicrnnt erinnert:

E« hade Joham, Vidoö von Döbl i i
wider dieselben die Klage auf Vcljülirt-
und Erloschcncrlläruug dcr Forderungen
ans dem ilttabulirttn Schuldscheine vom
lb. Februar 1831 ü per 12 f l . 37 ' / . kr.
l-. >!. (!. tiul) l»ll»8. 28. October 1869,
H. 5872, Hieramts eingebracht, worüber
zur slimmarischen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

4. M ä r z 1 8 7 0 .

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcs
§ 18 der allerh. Entschließung vom 18tcn
October 1845 angeordnet und den Gc«
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Mathias Slulcl von Döblii! a>s
<'u!'i>!or !>»! nc!u»l auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst ;» erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und auher namhaft
zu machen haben, widrigen^ diese Rechts-
fache mit dem aufgestellten Curator vcr«
handelt werden wird.

K. k, Bezirksgericht Tschcr»cmbl, am
30 October l869.

( 3 4 2 - 1 ) Nr. 6016.

Erecutivc Feilbietunq.
Von dem k. l Bezirksgerichte Klainbulg

wird hiemit bekannt gemacht-
Es sei über das Ansuchen dcs Andreas

Slate von Jama gegen Maiianna Pcrto
von Kokritz wcgcn an', dem gerichtlichen
Vergleiche vom "2. März 1860, Z. 909,
schuldigen 28 fl. ö. W. «. «. c. in d,r
executive öffclitlichc Versteigerulig dcr dcr
Letzteren gehörigen, im Grundbuchc der
Gült Kokritz 5l<l» Rcct.-Nr. 142 volkom^
menden Realität, im gerichtlich crhobencu
Schätzungewerlhc von 1010 ft. 0. W , gc-
williget und zur Bornahme derselben die
drei sseildictunastagsatzungcn auf dcn

3. M ä r z ,
6. A p r i l und
6. M a i 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
»crichts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietmig auch unttr dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben w«rd«.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund,
buchseflract und die Licitationsbedinguisse

können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
1. Jänner 1870.

( 3 4 1 - l ) Nr.I^

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Kram«

bürg wird hiemit bekanut gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Johann

Tyßcn, als Curator dcs Josef Dogau'schen
Verluhvcrmügcns, gegen Valentin Urban-
öel von Hotemetsch wege» schuldigen 58 fi.
42 kr, ö. W. c. 5. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letzter»
gehörigen, im Grundbnche der Filiallirchc
s t . Udalrici >u!) Urb.-Nr. 7 vorlommm
den, zu Hotemelsch unter Consc.»Nr. 12
gelegeneo, im gerichtlich erhobenen Schäz«
^»gswcrlhe von 2594 ft. 98 ' / , kr. ü. W ,
..cw'Uiget und zur Vornahme dcls^lben die
einzige FeilbielungStagsatzuna. auf den

4. M ä r z 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, in der Oelichts.
lanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feiliiietung auch unter dem Schäz.
^uügswcrthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das SchüßungSplotoioll, der Grund«
buchsexlract und die LicllaliouSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in d.n ge>
wohnlichen AmlSstunden eingesehen weiden.

K. k. Beurlsgericht Krainburg, am
5. Jänner 1870.

(370—1) Nr. 48.

Erinnerung
an Josef K e r s n i t , Lorenz N a z i n g e r ,
Iatob U l b n i t , Gertraud und Urban
G o r i i n i t , Maria P o g a c n i k und
deren aUfällige Rechtsnachfolger, alle un«

bekannten Aufenthaltes.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird den Josef ztersnil, Lorenz Ra^
zinger, Iatob Ulbnit, der Gertraud und
dem Urban Goricnit, der Mar ia Pogacnit
und deren allfälligen Rechtsnachfolgern, alle
uuvetanntcn Aufenthalles, hiemit erinnert:

Es habe Anton Svetina von Heroonic
Nr. 7 wider dieselben die Klage auf Ver-
jählt- und Erlofchenerllärung nachstehen-
der, auf der Realität Urb. ° Nr. 136 l«l
Herrschaft VeldeS haftenden ^atzposten,
als:
u deS sür Josef Kcrsnit pränotirlen

Htiratscontracles vom 30. M a i 1807
Iiclu. 180 ft. L. W. und darauf für
denselben intabulitten gerichtlichen Ver«
gleiches vom 27. October 1820 i'^lo.
180 f l . ;

l») des für Lorenz Razin^er intabulirleu
Schuldbriefes vom 22. November 1819
I'l'Iu. 124 f l . ;

^ des für Iatob Ulbnit im Executions-
wegc il'tabuliltcu Urtheiles vom 28tcl,
August 1820 l"<". 49 f l . 58 kr.;

<Y des für Gertraud und Urban Goricnit
iutabulirlen SchuldbricscS vom 8tcn
Apri l 1823 l^ll». 80 fl und 70 f l ,
zufammcu l^>"- 150 f l . , und

", dcs für Maria Pogacnil iutabulirten
Schuldbriefes vom 6.Mai 1825 i)>to.
43 ft. 50 lr. —

5uli l>li,^. 7. Jänner 1870, Z. 48, hicr-
gerichts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf den

3. M ä r z 1 8 7 0 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. h. Gerichtsordnung angeorduct und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes GrcgorKrizaj vonRadmanns
dorf als ^u,'l,lm' ucl uclum auf ihre Gefahr
und Kosteu bestellt wurde.

Desseu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich ciucu
aiidcru Sachwalter zu bestellen und ander
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
8. Jänner 1870.

( 3 3 5 - 3 ) Nr. 2916.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

M l t Bezug auf daS dieSgcrichllichc Edlct
vom 2. December 1668, Z. 5563, wird
bekannt gemacht, daß dic mit demselben
auf den 14. Juni 1869 angeordnete dlitte
executive Feilbietuug der dem Mathias
Oberstar von Slalteneg geholigen, daselbst
>uli HauS-Nr. 14 gelegenen, im Grui,d'
buche der Herrschaft Reifinz Urb.-Nr. 647
vortommeuoen, auf 1850 ft. ö. W, gericht-
lich geschützten Realität über Ansuchen des
EfcculionSführerS auf den

4. M ü r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichtstanzlei
mit Gcibehalt des voligen Anhanges über-
tragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
Juni 1869.
^37g__2) Nr. 22929.

Orecutive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom k. t. slädt.^dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES fti über Ansuchen der t. t. Fmanz-
piocmatur die executive Versteigerung der
dem Anor. Zdrauja von St . Georgen ge-
hörigen, gerichtlich auf 2228 ft. geschätzten,
im Grundbuche Sonucgg 'u l ' Einlage-
Nr. 528 befindlichen Realität wegen aus
Steuern und Grundcntlastuugsgcbllhreu
schuldigen 95 ft. 84 kr. und 115 f l . 15 kr.
s A, bewilliget und hiezu drei Fellbielungs.
Tagsatzuna.cn, und zwar die erste auf deu

2. M ü r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i l . 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 l,,'S 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandlealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationS'Beoingnisse, worxach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Han-
den der LicitationScommission zu erlegen
hat, sowie das Schäl^ungsprotoloU und
der Gruudbuchsextract tonnen in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. December 1869.

^ ( 1 7 5 - 3 ) Nr. 8522,

Executive sseilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte AdelSlicig

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Johann

Vcrderbcr'schcn Erben von Nesselthal ge>
gen Franz Higmau von Salog wegen
schuldigen 184 ft. 55 kr. 0. W. <-. -<. <.
iu die executive öffentliche Versteige,ung
dcr dcm letzteren gehörige», im Grund-
buche der Herrschaft Luegg »ul, Urb.^tr. 51
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthc von 4670 f l .
ö. W., gewilligct und zur Voinahme der-
selben die Feilbictungetagfatzungtn cinf dcn

4. M ä r z ,
5. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feildietuug auch unter dem Schäz-
zungswerthc an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxlract und die Licitalionsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
8. December 1869.
^203—2) Nr. 5702.

Executive Fcilbietunq.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gioß.

laschitz wird hicmit l'elauut gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l. t. F i -

nanz-Proturatur uc»». dcs hohcn AerarS in
öaidach gegen Anton Germ von Kampale

wegen aus dem NüclstandSausweise vom
15. Jul i 1868 schuldigen 34 ft. 97 kr. i).
W. <-. ^l. <-. in dic exec, öffentliche Velstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Gruudbuche Z^dclsbcrg »ul> Rcct.«Nr. 14?
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungswerthe oon 748 si. ö. W., gcwilli-
gel und zur Vornahme ocrsllben die drei
FeilbietungsTagsatzungen auf den

30. M ä r z ,
30 . A p r i l und

1. J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbedingn'sse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlindcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
22. November 1869.

" (378 -2 ) ' " N r 7 5 6 9 .

Ncassulnirung dritter erec.
Realitsten-Versteigeruttg.

Vom k t, städt.rdeleg. Bezirksgerichte
öaibach wild im Nachhange zum Edicte
vom 21. Juni 1869, Z 10845, belaunt
gemacht:

C5 sci über Ansuchen des MathiaS
Leölijat von Laibach die executive Ver^
steigeculig der dcm Johann Oernagoj von
P!auzbüchlgehöligen,gelichllich auf 4013ft.
geschätzten, im Grundbuche AuerSpcrg ^ul)
Urb.^Nr. 399 vorkommenden Realität im
Reassumirungstvegc bewilliget, und hiezu
eine FeilbielungS-Tagsatzuug auf den

9. M ä r z 1 8 7 0 .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts«
locale mit dem Anhangeangeorduct wcnden,
daß die Pfandrealität bei dieser Feilbio
tung auch unter dem SchätzunaSwerlhe
hinlangegcbcn werden wird.

Die LicitalionS-Beoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gimachlem
Aubole ein 10"/<, Vadium zu Handen d^r
Licitations-Commission zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungsprolololl und der
Grundbuchs Extract können in der dleS-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21, Jänner 1870.

(49—2) Nr. 174?7

Erinnernnq
an Maria, verwitwete Petrasch, baun
gegen die Johann Petrasch'sche Verlaß-
masse, die Valentin Oman'schen Kinder
und Lorcnz Zollner, Vertreter seiner Toch<
lcr Maria Zollner, und ihre allfälligcn

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kronau

werden M a r i a , verwitwete Pctrasch,
dann dic Johann Pelrasch'sche Ver-
laßmasse, die Valentin Oman'schen Kin-
der und Lorenz Zöllner, Vertreter seiner
Tochter Maria Zöllner, und ihre allfälli-
gcn Elben und RschlSnachfolgtr, hiermit
c» innert:

Es habe Josef Wcnelh von Würzen
Nr. 57 wider dieselben die Klage auf
Verjiihrtanerlennuug und Löschungsgcstat-
tung i'.-!<>. 159 fi. 48 kr. und 800f i . M .
M . sammt Anhang, >ul» ni'l'c«. 15. Octo-
ber 1869, Z. 1747, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

12. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent«
Haltes Herr Anlon Hribar von Kronau
als Oii'lltor ul! l>l>!um auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Gndc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucn
audercn Sachwalter zu destelleu und an-
her namhaft zu machen habeu, widrigen«
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Kronau, am I5tcn
October 1869.



269
(332-3) M. 140.

Edict.
Das k. k. Landesgcncht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache des Herrn D r . Max von Wurz-
bach und Ma^ von Wmzbach ^un.,
wegen 12.600 ft. 0. .̂ . <'. die ê ec.
Feilbietung des in der kraimschcn
Landtafel vorkomlncnden Gutes Obcr^
radelstcin, auch Radelstein, im ge-
richtlich erhobenen SchätzunaMerthe
von 70.080 ft. 43 kr., bewilliget und
zu deren Bornahme die Tagsatzungcn
auf den

7. M ä r z ,
25. A p r i l und
30. M a i 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem k. k. LandeZgenchte mit dem
Anhange angeordnet worden, das; das
Gut erst bei der dritten Feilbietungs
tagsatzung auch unter dem Schätzung^
werthe hintangegeben werden wird.

Dieses im Gerichtsbezirkc Gurkfeld
gelegene Gut enthält:
an Bauarea . . 1 1 . 321IÜ"
an Aeckern . . 48 „ 473 „
an Wiesen . . «1 „ 1066 „
an Gärten . . 2 „ 966 „
an Weingärten . 12 „ 1340 „
an Weiden . . 9 „ 985 „
an Hochwald. . 486 „ 1243 „
an Niederwald . 4 „ 1365 „
an Wiese mit Obst 1 „ 887 „
an Weide mit

Holznutzung . 6 „ 1593 „
an unproductiven

Terraincn. . — „ 309 „
daher Zusammen 636 I ? ^548^s"

Den unbekannt wo besindlichen
Satzgläubigern und ihren allfälligen
Erben, Leopoldine Novak und Johann
Pavich von Pfauenthal ist zur Wah-
rung ihrer Rechte der hiesige Advocat
Herr D r . Goldner als Ouratoi- aä
«otuln beigegeben worden.

Das Schätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbedingnisse und der Landtafel-
extract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. Jänner 1870.

(319-3) Nr. 3602.

Erinnerung
an die unbekannt befindliche Anna Kor enic

und ihre allfälligcn Rechtsnachfolger.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte in Ober-
Laibach wird den unbekannt wo befindlichen
Anna Koren i i m,d ihren allfälligen Recht?
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Konöan von Laase wider
di. selben die Klage auf Ausstellung einer
Quittung iibel eine Forderung aus dem
mtabulirten Schllldschei» vom 10. Februar
1845) und de/ Cession vom 19. Avii l
1859 pr. 89 fl. 32 kr. ö. W. ^. ... c>„
>!ul» i)lli<>5. 21. December 1869, Z. »602,
hieramtS eingebracht, worüber zur snm
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. M ä r z 1 8 7 0 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
ber a. I). Entschlicßnng uom 18. October
) ^ angeordnet und den Geklagten wegen
^ . " " ^ l a n n t c n Aufenthaltes Johann
^ ° c h l c r vo..,^a.,zdorf alS ('.„.„or -"!
^ °"f lhre Gef.hr und Kosten bestellt

D'ssen "erden dieselben zu dem Ende
vcr land'gct, daß s.c allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen nnd an<
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ober-Laibach, am
27. December 1869.

Der totalr Umschwunq. bcr seil einiger Zeit i» dil' Silnalio.i tvr Bölsc cinlrat. ist unvevlrunbar; dns V e r t r a u e » ist wieder
zurilckssclchr!, liacn'rö Gc ld ist un Nrdrlflus! vorhaubru, solidl> «paftiere wndrn soitwähund ssrsuchl nnd immcl hohrr drzahlt mit
rincm Wort.', rs scheint endlich dc>. Moment grfommcu, wo man nnir Äorft» Opslulionru mit (5l'solg dlqinnrn lann; wcr bi,ssn a ü n ,
stiae» Moment drnll^cn wil l . brr wrndc sich au das - > »

CoHiptoir für Börsciis-cscliäsVc
dr '« ' ' ' r l l«> ' ,^^.7^,e^«. .»^m„, .^ , ,^^«^w0di« !< 2W, °u« d. ««.r,u„« d.r «o„„ ,m„n „»,...„.,« ,»m,.

KARL STEIN,
^^^^'" Wien, >., Tiefer Grabe» ,7.

(336—3) Nr. 35>4.

Executive Feilbictullq.
Pou dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird hicmit bekannt gclnacht:
Es sei über daS Ansuchen des Anton

Tckauz vou ^iicderdorf, dnrch Herrn Dr.
Wcncdiltcr von Gottschec, gegen Agnes
Gasperic von Nicdcrdo>f wegen aus dem
Zahlungsaufträge uom 17. Mär; 186!),
Z. 1616, schuldiger 25> fl 70 tr. o. W.
' . <̂. <'. in die executive öffentliche Bcrslci-
gcrui'g der der Letzter« gehörigen, im
Grundbnchc der Herrschaft Ncifn'z >>»!»
l,!rb. «Nr. 419 voltcmmendcn Kuischcn
rcalität, im gerichtlich ci-hobcl'enSchätzu»l)S'
werthe von 13l f l. ü. W., gcwilligct und
zur Bornahlnc derselben die exccutiocn Feil-
bictungs-Tagjatznngcn auf drn

i». M ä r z ,
7. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Ge«
richtssitzc mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nilr be>
der letzten Fcilbictung auch unlcr dcui
Schilhungswrrlhc un de» Mristbirteudcn
hintangcgeben werde.

Das Schätzullgsprototoll, der Grund-
buchScxlract u»d die Licitationsbcdingnisse
lönncu bei diesem Gerichte >u den gewöhn»
lichen Amlsstunden cingeschcn werden.

tt. t. Äczirtsgcricht Rcifniz, am 24lc>,
Jänner 1870.

( 2 0 1 - 3 ) Nr. 6075).

Vrinncnmg
an die unbcilnml wo t'cfindlichcn Vlar^
tin, Ursula, Maria und Spela Hrrn und
Agnes Hrc», gcb. Ruß, dann Anton Ob«
lat und Michael Sever uud deren un

bekannte Rechtsnachfolger.
Plin dem l. t. Veziltsgcrichtc Groß.

laschitz wird den unbekannt wo bĉ
findlichcn Mar t in , Ursula, Maria und
Spela Hren und Agnes Hrcn, geb. Ruß,
dann Anton Oblal und Michael Sever
und deren unuclannlen Rechtsnachfolge!u
hiermit erinnert:

Es habe Manamia Hrcn von Kompoljc
wider dieselben die Klage auf Verjähr
nud Erloschcnerllärung des am 1. Sahe
auf der Realität Recl. Nr. 139, '1'"m. 1,
Fol. 7V :»<> Zobelsbcrg zu Gunsten der
Martin, Ursula, Maria Hren und Spela
Hren inlabuliiteu Ehcvcnrages vom 4len
Mai 1811 ob der Enlfcrtigung, des am
2. Hatze zu Gunsten der Vraut Agnes
Hren, geb. R»ß, intabulirten Ehevertragee
vom 4. Mai 1611 bezüglich des Heirats-
gutes pr. 210 fl., dann des am 3. Satze
zu Gunsten des Gläubige! S Anton Oblak
von Relje intabulitten Vergleiches vom
6. Februar 1827 pr, 60 ft. nnd deS am
4. Sahe zu Gunsleu dcS Michael Sever
von Trieft iülabulirlen Vergleiches vom
15. März 1827 pr. 120 fl.. »,l> l»l-l,<>.
10. December 1869, Z. 6075, hieramls
eingebracht, worüber znr mündlichen Ver-
handlung die Tagfatzung m,f den

7. M i l r z 1 8 7 0 ,

früh i) Uhr, mit dem Anhangc dcS lf 29
llll^. O. O. hicrgcrichls angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr AlasiuS Hndovcrnig von
Großl̂ schitz nlS l'üi^lcr »«I ullmil auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsfcn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter z» bestellen u«>d auhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diesc
Rechtssache mit dem aufgestellten Cm ator
vtlhandclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
11. December 1869.

! Epileptische Krämpfe lMsucht) Z
! l«Me>» i „ B e r l i n , Miltslstrnßr 6.-.Bereit« llbcr hundert geheilt, M

Des königl. Kreis Physicuö l j i ' .Koch t l̂llUlcr-DonboNö
bcwähn-n sich i ^ wie dnrch z w ö l f j ä h r i g E» fahlung f^tc,l's!rlll — vcr- > .
mü<,r il,ler reichhaltigen Äcsiandtheilr der vorzüglichst clr'lissncl'ni . « r ä » t e r - / < ^ ^ > « l V x
und «vfla»zcnsäfte bri Hns len . H c i s r r l . i t . Z lan'hr i t im H a l f r , / ^ > N / ^ < O V
^ e r s c l ! l r , m n n q :c., indsm sir i>, allm diesrn FäNrn l i n d e r n d , r c i l - / ^ " / i H H i ^ ^
N i l l cnd ünd dclondrrs N'ol i l thuell l» rinwirlcn, nnd wrrdrn i i , > n n n l i - ^ ^ H » 8 M * " !
chcn. mit «sbcllsteliendem S t e m p e l urlsshrns» Originnl^Schlichtl-l,! v t z ^ ^ ^ ^ ^ > ^
!, i i.^ und 70 ? l k r . »ach wir vor sletS echt urltanft fl!l Vaibach l,,ri ^ > ^ <M>
<'«^> «»M«»>,«<M«l, , Hcniftiplak ^ir. 11 - ^ n » « » „ « 4 , » l « p ^ , ^ ^ 0 ^ ^
Hmiplplatz Nr. 205. « , . « » , » » « » »«n««»>,«««, Npolhete „;n Mnriahils." Hcmftlftlah
Nr. l , nnd M'. W«. X O » , , « , t T , Spitnlgassr Nr. i i77; sowic mich für E i l l i Kmi
Kr,t!prr ^ F r i r s a c h : Apoth. Otto Eichlrr - 5ll a g r n s n r l : ?lp°<l,. Anton Brinitz und
^ohanu Snppan- - K r a i n l ' i n ' g : Fran, Krisprr s p i t t a l : B Max Wallar V i l -
lach: Math, Fllrst. (2014 5>)

Haup.gcwu». i ^ ^ i ^ , i , , ) ^ l , , , , , ^ .<<lci"snr Gewinn

am «. März «8I».
lmi Icdclmanu zn ermöglich?!!, in dru Vrsitz

k.lt. österr. OlWllal.Pramlrnillosc vom Inlire 1864
zu aclllngsn. vcrlanfsn wir dirscl^'i, auf 12 M 0 n n < ? z a h I u n a r n
Währ-r,,d den E,.»zahl,,nae„ spielt n.an auf zehn verschiedene Vriai.mllose

Oegen Lluflndunc, des Vclrags« oder Pl,stni<1mal,mr ^"«"„"l^r
uon fi. 7 c r l M mau rinrn haibr,, Rnlrnschri», ^ s ^ , : ^ n ,.
uun st. 14 erhält man eine» ganzen Natrnschei,, ^schilch glstcmpeit.
womit mau schon am I . Mmz

grwiunrn taun. Grwinnlistr nnrutsscltlich und franco. s^81—7>

Rothschild & Coinp.
Postgasse 14, Wien . |

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 2. Ju l i I ^ l i ^ ,
Z. 4784, auf r>cu 26. b. M . angeordnelc
dritte efec»livcRca>seilbielung in drrExecu-
lionssachc deS Herrn Johann Tomö,c vo»
Fcistriz gegen Ios^f ^anicncic von Bcrbou
^ir. 18 l'^'l '. 208 ft. 80 tr. <-. >. <>. wird
mit Bcibchaltuug des Ortet', der Stunde
und mit dem vorigen Beisätze auf den

4. M ä r z 1 8 7 0
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Fcislriz, am 18ten
November 18«9.

'(2^7^) " ' " NI764.

Elinncruug
an Mana Slrancer, geb. z l̂'zmau und

ihre Erben, nnbctanittcn Aufenthaltes.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Wivpach

wird die Mario Stranccr, geb. Kozman,
und ihre Eiben, unbelannlcn AufcnlhallcS,
hiermit erinnert:

ES habc Ludwig Stranccr jun. von
Dolcjnc wircr dieselben die itlage auf
Ersitzling der im Grundbuchc Herrschaft
Wippach >>ul) lum. l«, Post . Zahl 96,
l'i'5. 34«, Urb..Nr. 340/183, Rcct..
Zahl 37/618 eingetragenen Wiese Slopöe,
»il, sNlx v. 7. Jänner 1870, Zahl 64,
hieramls eingebracht, woriwcr zur mund«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
deu

22. M ä r z 18 70,
früh 9 Uhr, m,l dem Anhange des ß 2lj
a. G. O, hic-gerichls augeoldnel und dc«
Geklagten wegen ihrcö uubelaimtcn Auf«
cuthallcs Ludwig Sl ibi l von Dolcnjc
ulS (!u!'l!l(»l' l,<l licln»! auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurdc.

Dessen wcrlcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheine» oder sich emeu
anderen Sachwalter zu bestellen und axhcr
namhaft zu machen haben, wtt'rigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgcstclllcn Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippnch, am Uten
Jänner 1870.

',353-3) Nr, 602.

Zwlitl ' ercc. Fcilbittnng.
Jin îuchhln'ge zmn diceaelichllicken

Ediclc vom 3 l . Dccrmbc, I8«!1, N». 5)333,
wird l'clonnt gemacht, daß, nachdem zur
crslen Feilbietm,^ der der Gertraud Mar-
llwic von heil. Drcifllltiglcit aehöligen, im
Glui,Quiche der Herrschafl Rcitcnbura «ul»
Uil'. 'Nr. 192'/, vorkommenden Weinaart-
rcaliät lein Kauflustiger erschienen ist, am

9 M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags i) Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlci zur zweiten Taasahimg geschlilten
werden wird.

K. l . Bcziiksgriichl Nassenfuß, am 9ten
Februar 1870.

(202—3) i'ir. 5735.

Ei-mttivc Feilbictung.
l!)om k. l. Gczirlsgclichtc Großlaschitz

wild hicniit bekannt gemacht:
Es sei ilber das Ansuchen der l , l.

Finaozvrocnralnr i«»il>. dcS hohen Nepals
von Laibach gegen Mar ia Geim von
Zagorica wegen aus dem NlickstandsauS»
weise vom 2. September 1868 schuldigen
22 f l . 39 kr. tl. W. «'. .". <>. in die
executive öffentliche Versteigerung der der
leßtern gehörigen, im Grundlmche Pfarr-
gilt Gutenseld >ul) R,.Nr. 34 vorkommen
den Rcal'lät sammt 2ln- n„d Z'igehör,
im gerichtlich erhobenen SchätzungsweNtie
von 240 fl. ö. W., gcw,lliuct und zur
Vornähme derselben die drei FcllbictungS-
lagsatzungcn auf tien

3 0. M ä r z ,
3 0 . A f t l i l und

^. J u n i 1 8 7 0 ,

jcl'esmal VoruiiltagS um 8 Uhr, hier^
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei del letzten Fcilbietnug auch unter dem
SchätzungSwcrlhc an dcu Meistbietenden
hintangcgcben wcrdr

Das Schätzungsplotcitoll, lcr Grund,
bncl»srrlrucl unc> die Licitationsbedingnissc
ldnnen bei diesem Gllichtc i» dru grwohl"
lichen Amlsstunden ciugcsehen werden.

5t. l, Bezirksgericht (yroßluschih, " "
22. November 1869.
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55
Allen Freunden, stachgenosseu mid Nelann-

leu widme ich. ewig emgcdrur der m der jüng-
sten Feit anläßlick meines Schcidens aus dlcsem
lande mir so reichlich und i i , den schmcichelhaf-
teftll, Formen ^geflossenen Beweise aufrichtigen
Wohlwollens und wahrer Theilnahme meine
»ärmsten Grüße, meine« bestgcfllhlteu Dml .

Wilhelm Nittcr von Fritich,
Laibach, 22. Februar '870. (438)

UnNNttrbrochen arbeitende Apparate
z« L««tnu>g all« A««n

gashaltiger Getränke

l « . ssmbourg V«>ff«nnli«, P«l<«.
O « l « r < » « s s l r , fowl« all« betannten Miner«!» un»

«ch Vorschrisl zus«unmmgtseh«n m»dicmischen W»ss«i
< « l « >?>mo»«bt, sowie ^»ckeihaltiz«, qcwülzu un> wem«
«iftlqt H t l iHnk t , Muusiirende Wcinc, Iung«<
«>er dem alt«n gll ich mcussi«nd û inachen, dasselbe û
»«d«ff«n, sewchl >m (Heschmack wte QualttÄt Utbtr«
tnuft alle kohlensauren Ottra»^ >u bt«lt«l. ^ !?«>
f»»0<« Emrlchwng <ft nicht trfciderllch Ietermann kann
»>e Ehrung übtrnehmen. — «Garantie.

2)>«s« Nfpaiale sind bit einzigen, welche allen Beischilf«
<«, dei V«sundh«it«b«b«ld«n genüge leisten, die «tnzlgen,
welch« den ««tüifnlffen «!l«< induftllellen «etr<«b<« ent»
sp«chen

Dl^eni^tü t i t stch mtt b«sem gewinnbringenden Vt»
schafl« befafttTi wolltii, mözen tal Hantbuch übcr„Fabrl>
« l i o n »en lchlensl lurehal i lgen Getränken" be«
,<«hen, e,n schöne« Werk mit 8 0 Abblltunaen. veröffentlicht
«n d<n Habrifanlni, in deutscher Tvrache trschltnen bei
Witnand ^ H«mp«l rn Berlin, vorrÄthig m allen Nuch.
A«!ftl„ikvn, — (Gebra«ck»'Un»t<s«n,i der Avvarate li,no>>
«Nl « » t ^ auf >l<crla!i,!<n.i «gciüur in ^Vl«u, «^«dru-
H«" ?<»Uti»l', t tad l , Vtafimiliansslia^, f<. - Unsere
Upp»r»le und Dampfmaschinen sind bei Herrn v r .
? . l»t««l>r»»»n», doyei Vlarl! !, in Thätiglcit zu sehen. ,

(315)—3)

Gin iunger,

lilstiger Mann
wird zum ZeitlMgSauslragcl,, Colportiren
und^andcrcn Gcschäftegänqen gesucht.

Al lSl imfl im'^eitunascomptoir. l^^N

Da mir zu Ohren gekommen ist, baß ich
m.in Wirthshausgeschäst wegen Mangel an Mit-
teln geschlossen hätte, was aber nicht der Fall ist,
qebe ich hiemit Jedermann betaunt, daß ich
Waaren und Wein geullgend am Lager habe.
Die Ursache, daß ich da« Geschäft geschlossen, ist
nur das wilde und rohe Treiben der iu der
Tiruauer Kaserne bequarlierten Mannschaft, d»
sowohl ich, als mein Weib und meiu Dienstper-
sonale vor ihrer Roheit iu meinem eigeneu Lo-
cale nicht sicher sind, trotzdem ich schon «ehr-
mals mittelst Vrfchwerde um Ubhilfe angesucht
habe.

Ich rufe daher das Heseh in diesem Üffent'
lichen Wege um Abhilfe an,

^nto i i 8tepHN2iA,
Hausbesitzer, Liqueur: und Vranntwemerzeuger,
Taballrafiluilt und Spezereihäudler, iu der Kra-

lau Nr. 67. ^ (396)

Eine

Wohnung,
bestehend aus v i e r parauet -
t i r t e n Z i m m e r n , Küche,
Speise, Keller, Holzlege und
Dachkammer ist von Georgi ab
zu vermiethen. Näheres im
Zeitungscomptoir. (n^

AVISO
Semn Liebhaber von Spargel- und Erdbeer-

Sorten^
W>. I tn>»»»e, Niumengältner aus Lyon,

offerirt wäbrend seines Aufcüchattes in Lalbach den Herren Sparge l - und Grdbeer- Lieb-
habern einen ganz i,elie,l hslliindischen Tparnel - 2ame«, sowie eine ganz neue Torte von
englischen Erdbeeren ausgezeiameten Geschmackes.

Dieser Spargel'Same wurde erst vov furzem aus Holland von den Gebrüder« Valme
nach Frankreich importirt,

Oeftct im April, reift derselbe vier Monate nach der Aussaat.
Die Spargel sind außerordentlich schmackhaft, bedeutend größer als die gewöhnlichen und

dauern drei Jahre. — Jedes Samentörncben producirt 25 30 Spargel Mrlich, die in jedem
Lande auf jedem Voden gedeihen.

Die Gattung wurde 1^<î  in den holländischen Wäldern entdeckt.
Art der Zucht.

Die Erde wird 30 Centimeter buch aufgeführt, wovon die unterc Zchichte oon 15 Ceii>
timeter mit Pferdedilugcr vermengt, die obere I'» Centimeter hohe Schicl'tc jedoch reine Erde sein
soll. I n Abständen von 30 Centimeter macht man 5 Centimeter tiefe Locker in die so aufgeführte
Erde und legt in jedes je ein Samentörnclien.

Um Samen zu erhalten, ist es gut, einige der ersten Pflanzen wachsen zu lassen, daß
sie im Frühlinge blühen.

Preis fitr Iftft Samen . Körner ft, 5.
Aufenthalt hicr bis 25. Februar, »ot<>« «><^i»»< Zimmer Nr. 3<i, 2. Stock,
tägliä, von 9—12 Uhr Vor- und 2—« llhr Nachmittags.

" Ml. Nn>«RS.

E i n 1 a d u n £
zur

allgemeinen Versammlung der Ehren- und unrklichln M t g l i e k r
dcs

gewerblichen Aushilfs-Cassa-Vereins
in ttaibach,

welche am 27. Februar 1870 Vormittag nm 11 Uhr
im großen städtischen VtathhauS-Saale

abgehalten werben wird.

Programm
der zum Vortrage kommenden Gegenstände:

1. Crüffnungsrede he« «creius-Vorstandes.
2. Jahresbericht und RechnnuyMvschluh pro 1669.
3. Mittheilungen oe« Vereine-Vorstandes.
4. Andere allfiilllge besondere Anträge, (436)
5. Vericht des iu der letzten allgemeinen Versammlun« gewählten Reoisionsausschussee.
6. Wahl von vier in diesem Jahre zum Austritte bestimmten VerwaltuugSrlllhcu.
7. Wahl eiue« neuen NcviflonsauSschussc« zur PrUfung der Iahre«rechnung van 1869.

Ich beehre mich, dem hohen Adel und p. t . geehrten reisenden Publicum die
höfliche Anzeige zu machen, daß ich das mit allem Comfort der Neuzeit versehene

Hotel Kaiser von Oesterreich
in Agram

mit >. J ä n n e r R 8 5 O übernommen habe und meine frühere Pachtung des „Hotel
Lamm" mit !. März d. I . auflasse.

M i t der Versicherung, das bis jetzt genossene Vertrauen in jeder Beziehung zu
rechtfertigen, bittet um geneigten Zuspruch ergebenst

(432—1) Pächter des Hotels „Ka ise r v o n Oesterreick»."

Einladung:.—̂̂
Die Damen des patriotischen Vereines werde« er-

sucht, sich zur Besprechung und Beschlu^fafsuuft «ber
den Vereins-Statuten-Entwurf gefäUiast an, Samstag
den 26 . Hornunst, Vormittags R l Uhr in der Woh-
nung der Gefertigten einfinden zu wollen.

" " " Anlonie M i n v. Codclli, m. P.

Wien, Nndolfsplatz <3,
Übernimmt Waaren aller Art zur «»»li»»««'»'»«»^. ll«>l«.»l,,,n»z5 und zum

Eröffnet W^> „ ' zk««<« '» und »^„» t tHv io i« ,^« ein reiches Absatzgebiet
ihrer Erzeugnisse zu höchste» Preisen, gibt Vorschüsse auf Waaren uud Productc,
macht Speditions' und ComunssionSgeschäfte zu den mäßigsten Nedmgungen, die von
Fall zu Fall vereinbart werden lömien. ' ' (347—2)

P. T. I
Hiermit beehre ich mich. einem geehrten Publicum anzuzeigen, (lass i c n '-inter Beibehaltung moines Geschältes in Pest (Lloyd- •)•

gebäude) unter der F i r m a : Q

ein. . • 5?

Bank- und Commissions-Geschäft In Wien,
Wallnerstrasse \ i \ 17, |

eröffnet habe. t
Ich schmeichle mir. dass es mir gelungen ist, während der Dauer meiner mehrjährigen Thätigkeit s o w o h l l i i e r wie auf dem '»

P e s t e r P l a t z e durch eine streng rechtliche Handlungsweise, durch aufmerksame und geschickte Ausführung der mir anvertrauten Aufträge E
allseitiges Vertrauen errungen zu haben. J

Ich befasse mich mit Kauf*- und Verkaufs-Aufträgen sowohl an der hiesigen Börse, sowie in Pe.«t, F r a n k f u r t , B e r l i n f
und P a r i s : auch können durch mich gekaufte Effecten bei mir im Depot bleiben und zum l a u f e n d e n %inssu«* belehnt werden. X

Durch das Bowiisstsein moiner bisherigen Erfolge aufgemuntert, bin ich der Ueberzeugung, dass mein neues Unternehmen durch \
zahlreiche Aufträge dio verdiente Unterstützung finden wird, da ich durch die mir zu Gebote s te l l enden Fond« in der Lage bin, j
meinen geehrten Committenten Credit im a u s g e d e h n t e s t e n Masstabe und mit größtmöglicher Solidität zu gewähren. und i
gebe ich die Versicherung, dass ich bemüht sein werde, mir das Vertrauen eines p. t. Publicums zu erwerben.

(294—3) Achtungsvoll £

Ferdinand F. Leitner. j

Druck und Vtrläg von Ignaz ». Klfinmay'r H Fed«r Vamberg in Lsibach.


